
Haushaltsplanung 2027/2028 [ positives Vorzeichen = Ertrag, Mehrertrag, Minderaufwand ]
Ergebnishaushalt - Übersicht nicht eingeordnete Aufgaben und Leistungen [ negatives Vorzeichen = Aufwand, Minderertrag, Mehraufwand ]

GB 4 - Geschäftsbereich Kultur, Wissenschaft und Tourismus

1. UNABWEISBARE NICHT EINGEORDNETE ODER NICHT AUSFINANZIERTE PFLICHTAUFGABEN/-LEISTUNGEN 

1  weisungsgebundene Pflichtaufgabe (ohne Ermessen)
2  weisungsfreie Pflichtaufgabe (mit Ermessen)


Ranking Amt OS
Sachverhalt

(Kurzbezeichnung)
Kategorie Produkt Nr. Produktbezeichnung Kostenart

2027 2028
Euro Euro

1 41 10.100.26.1.0.01 Staatsoperette Dresden -763.650 -763.650 

10.100.26.1.0.02 Theater Junge Generation -375.900 -375.900 

10.100.26.2.0.01 Dresdner Philharmonie -1.455.500 -1.455.500 

10.100.26.2.0.02 Dresdner Musikfestspiele -50.800 -50.800 

2 41 -500.000 -500.000 

2. WEITERE NICHT EINGEORDNETE ODER NICHT AUSFINANZIERTE AUFGABEN/LEISTUNGEN

Ranking Amt OS Produkt Nr. Produktbezeichnung Kostenart

2027 2028
Euro Euro

3 41 10.100.25.4.0.01 Komm. Kulturförderung -550.000 -550.000 steigende Kosten freier Träger, insbesondere Mietkosten in Objekten von A65 nach Neubau 
(z.B: Scheune; Johannstädter Kulturtreff); steigende Personalkosten u. Kosten 
Dienstleistungen Dritter; steigende Kosten von Veranstaltern im öffentlichen Raum; 
Einzelthemen Kofinanzierung Projekttheater mit Freistaat (120.000 Euro,Verstetigung 
Finanzierung Gedenkort Alter Leipziger Bahnhof e.V.)

Förderung freier Träger Kultur

Ertrag / Aufwand

Begründung 
(insbesondere Erläuterung zur gesetzlichen/rechtlichen Grundlage, Verpflichtungsgrad, 

Stadtratsbeschluss-Nr., Ermessensausübung, etc.) 
Ertrag / Aufwand

Sachverhalt
(Kurzbezeichnung)

Gründung EB Städtische Bühnen u. 
EB Philharmonie/Musikfestspiele 

Personalkosten 

Einhaltung (Tarif)Verträge: Fehlbedarf Personalkosten: dieser errechnet sich aus der 
Differenz der Budgetvorgabe A20 mit IST-PK-Prognose 2026 (welche u.a. unbesetzte Stellen 
sowie geplante Stellenabgänge umfasst) zu einem Planansatz mit SOLL-PK-Planung zu 100% 
des existierenden Stellenplanes lt. TVöD / NV-Bühne / Tarifvertrag Theater- u. 
Konzertorchester. Nur mitPlanansatz mit SOLL-PK-Planung zu 100% wird erreicht, geltende 
Verträge (Vertrag Chefdirigent Philharmonie) einzuhalten und die Rahmensetzung OB für die 
Eigenbetriebe (gedeckelte Personalkosten unabhängig von zukünftigen Tarifabschlüssen) 
betriebswirtschaftlich umzusetzen.

 IT-Projekte Gründung Einführung Buchhaltungssystem Handelsgesetzbuch konform, Neuentwicklung Schnittstellen 
externe Zahlungsdienstleister, E-Rechnung, Personalabrechnung; Preisindikation anhand 
Vorlage V0815/26 und Erstinformation Dresden IT-GmbH

Begründung 
(insbesondere Erläuterung zur gesetzlichen/rechtlichen Grundlage, Verpflichtungsgrad, 

Stadtratsbeschluss-Nr., Ermessensausübung, etc.) 



Ranking Amt OS Produkt Nr. Produktbezeichnung Kostenart

2027 2028
Euro Euro

Ertrag / Aufwand
Sachverhalt

(Kurzbezeichnung)

Begründung 
(insbesondere Erläuterung zur gesetzlichen/rechtlichen Grundlage, Verpflichtungsgrad, 

Stadtratsbeschluss-Nr., Ermessensausübung, etc.) 

4 20 -300.000 -500.000 

5 41 10.100.26.2.0.03 Dresdner Kreuzchor Erhöhung Schulgeld durch Evangelisches Kreuzgymnasium (Vertrag) -77.000 -77.000 

6 20
Societätstheater 
gGmbH

10.100.26.1.0.05 Societätstheater
untertarifliche Bezahlung; Investitionsbedarf wegen Ausfallrisiko; Eigenmittel für 
Drittmittelakquise; Energiekosten; faire Honorare; Marketing zwecks 
Auslastung/Ertragssteigerung

-185.000 -251.000 

7 41 10.100.25.4.0.01 Komm. Kulturförderung
Paritätische Finanzierung mit SMKT; Personalkostensteigerung, Liegenschaftserhalt, Wach-
/Reinigungsdienstleistungen;  sonst Zahlungsunfähigkeit Stiftung in 2029 zu erwarten!

-500.000 -500.000 

8 41
Verkehrsmuseum 
Dresden gGmbH

10.100.25.4.0.01 Komm. Kulturförderung
steigende Personalkosten; Kostenaufwuchs Wachdienst-/Reinigungsdienstleistungen; 
Investbedarf jährlich 600 TEUR ; -756.000 -764.000 

9 41 10.100.28.1.0.01
sonstige Kunst- und 
Kulturpflege

Fortsetzung Projekt Gedenkareal Dresdner Norden gemäß SR-Beschluss V1850/22 sowie 
Umsetzung Maßnahmen und Beschlüsse Beirat Erinnerungskulturen (u.a. Entwicklung und 
Markierung historisch relevanter Orte) i.H.v. 150.000 EUR/Jahr ; Fortsetzung 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen in Kultureinrichtungen (CO2-Rechner, Berichterstattungen 
gemäß SR-Beschluss V1860/22) i.H.v 100.000 EUR/Jahr; Umsetzung Maßnahmen kulturelle 
Bildung gemäß SR-Beschluss V0654/20 und V1540/22 i.H.v. 700.000 EUR/Jahr (entgeltfreie 
Angebote für Kinder und Jugendliche)

-950.000 -950.000 

10 41 Budgetierung FFRL 10.100.52.3.0.01 -100.000 -100.000 

…

Summe GB -3.418.000 -3.692.000 

Unterzeichnung Geschäftsbereich

Denkmalschutz/Denkmalp
flege

Schaffung Förderansatz zur Durchführung der FFRL Denkmal (2026: 0 EUR aufgrund 
Bewirtschaftungseinschränkung; 2025: 35.000 EUR); Bedarf gemittelt aus Antragsvolumen 
2024/25

Instandhaltungsmaßnahmen Kulturpalast u. Theater im KWM, Mehrbedarf als Differenz 
zwischen IST 2025 und PLAN 2027/28

Investbedarfe KID Kulturbauten

Kommunale Kulturpflege: Gedenk- 
und Erinnerungskultur, 
Nachhaltigkeit und Digitalisierung

Kruzianer Schulgeld 
Kreuzgymnasium /Dresdner 
Kreuzchor

Stiftung Deutsches 
Hygienemuseum 



Haushaltsplanung 2027/2028 [ positives Vorzeichen = Einzahlung, Mehreinzahlung, Minderauszahlung ]
Investitionshaushalt - Übersicht nicht eingeordnete oder nicht ausfinanzierte Projekte im Pflichtleistungsbereich [ negatives Vorzeichen = Auszahlung, Mindereinzahlung, Mehrauszahlung ]

GB 4 - Geschäftsbereich Kultur, Wissenschaft und Tourismus

1  Maßnahmen, die begonnen wurden und nicht vollumfänglich eingeordnet sind
2 weitere Maßnahmen
 nachrichtlich

Ranking Amt OS Kategorie Projekt Projektbezeichnung  Einzahlungen / Auszahlungen Summe
Nr. 2027 2028 2029 2030 2031 2027-2031 2032 ff.

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 41 2

Ersatzbeschaffungen 
nachgeordnete 
Einrichtungen Amt 41 
und Ämter des 
Geschäftsbereiches 

-189.000 -439.000 -439.000 -439.000 -439.000 -1.945.000 

2 42 1

Erwerb, Installation, 
Konfiguration eines 
neuen 
Bibliotheksmanagement
programms, 
Datenmigration

-300.000 -300.000 

3 42 2

Erhaltungsmaßnahmen; 
Stadtteilbibliotheken 
(alle 20 Jahre pro 
Standort), 
Neueinrichtung/Möbele
rgänzungen; 
Fußbodenerneuerung 
      
Standort: Prohlis, 
Blasewitz, Weixdorf, 
Leuben, Bühlau und 
Weißig

-100.000 -250.000 -100.000 -300.000 -100.000 -850.000 

4 42 2

Open Libray Umrüstung 
                                                                                                                                                                                                        
Standort: Cossebaude, 
Cotta, Leubnitz-
Neuostra, Plauen, 
Bühlau und Weißig -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -250.000 

5 42 2

Umrüstung 
Fahrbibliothek 
(emissionsfreies 
Fahrzeug)

-300.000 -300.000 

6 43

prognostizierte 
Gesamtauszahlungen des 

jeweiligen Projektes

Aktuelle Leistungsphase 
zum 30.04.2026

[Monat/Jahr]

(geplanter) Baubeginn 
(Beginn Leistungsphase 7)

[Monat/Jahr]

Die Städtischen Bibliotheken Dresden betreiben seit 1992 
das Bibliotheksmanagementsystem (BMS) SISIS Sunrise, das 
vom Hersteller nicht mehr weiterentwickelt wird. Der 
Weiterbetrieb in den kommenden Jahren ist somit mit 
erheblichen Risiken verbunden. Da der Hersteller keine 
Sicherheitsupdates und Patches mehr bereitstellt, werden 
etwaige Sicherheitslücken nicht geschlossen und können 
von Angreifern gezielt ausgenutzt werden. Dies gefährdet 
nicht nur den stabilen Betrieb des Systems, sondern auch 
die Sicherheit der darin verarbeiteten personenbezogenen 
Daten der Bibliotheksnutzenden – ein Umstand, der im 
Lichte der Anforderungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) besonders schwer wiegt. Als Teil 
der IT-Infrastruktur der Landeshauptstadt Dresden ist das 
Bibliotheksmanagementsystem zudem in das städtische 
Netzwerk eingebunden. Ein erfolgreich ausgenutztes 
Sicherheitsproblem am BMS kann daher über 
Netzwerkverbindungen schnell auf andere Systeme der 
Stadtverwaltung übergreifen und so zu einem 
gesamtstädtischen IT-Sicherheitsproblem werden – mit 
potenziell weitreichenden Folgen für den 
V lt b t i b  D üb  hi  i t b i lt t  

die technische Ausstattung der Kultureinrichtungen, einschließlich 
der Museen und Bibliotheken wie auch des Stadtarchives besitzen 
eine begrenzte Nutzungsdauer und unterliegen durch Nutzung 
regelmäßigem Verschleiß; Bisher sind lediglich in 2027 250 TEUR 
eingeplant
das Aussetzen von Investitionen und Ersatzbeschaffungen 
gefährdet den Spielbetrieb und führt in den Folgejahren zu 
erhöhtem Aufwand    

Bibliotheken entwickeln sich immer stärker von reinen 
Ausleihstellen zu Aufenthalts- und Veranstaltungsorten. 
Hierfür bedarf es einer veränderten Möblierung und 
Technikausstattung. Aufgrund der intensiven Nutzung von 
Bibliotheken mit ca. 1,7 Millionen Besuchern pro Jahr sowie 
der Großzahl an Veranstaltungen (6.200 pro Jahr) 
unterliegen die Räume und Möbel zudem einer größeren 
Abnutzung. Um die Aufenthaltsqualität zu erhalten und ggf. 
zu verbessern, bedarf es spätestens nach 20 Jahren der 
intensiven Nutzung größerer Investitionen. Die Priorisierung 
der Bibliotheksstandorte für die Jahre 2027 - 2031 erfolgte 
nach dem jeweiligen Grad der Abnutzung, der 
perspektivischen Nutzung am jeweiligen Bibliotheksstandort 
und unter Berückssichtigung geplanter Umzüge. In 
Abhängigkeit dieser Kriterien ergeben sich pro Objekt 
Investitionskosten in Höhe von 50 bis 350 T€ (Vergleichszahl 
Umzug Bibliothek Johannstadt 2025 => Investitionskosten 
für die Innenausstattung: 350 T€)

Die Zugmaschine der Fahrbibliothek (Erstzulassung 2010) soll 2030 
nach 20-jährigen Einsatz durch einen LKW mit einem 
emissionsfreien Antrieb ersetzt werden. 

Begründung 
(insbesondere Erläuterung zur gesetzlichen/rechtlichen 

Grundlage, Stadtratsbeschluss-Nr., etc.)

prognostizierte 
Gesamteinzahlungen des 

jeweiligen Projektes

Seit 2019 rüsten die Städtischen Bibliotheken Dresden im Rahmen 
des Projektes Bibo 7/10 kontinuierlich ihre Zweistellen zu Open 
Libraries um. Mithilfe der dabei eingesetzten Technik können 
Öffnungszeiten wesentlich erweitert werden, ohne dass 
zusätzliches Personal eingesetzt werden muss. Besonders 
profitieren davon Nutzer/-innen kleinerer Bibliotheken, da diese 
personell bedingt nur eingeschränkt geöffnet sind. Aktuell konnte 
bisher die Hälfte aller Standorte umgerüstet werden. Vorgesehen 
ist, bis 2031 mindestens eine weitere Bibliothek pro Jahr 
umzugrüsten.



Ranking Amt OS Kategorie Projekt Projektbezeichnung  Einzahlungen / Auszahlungen Summe
Nr. 2027 2028 2029 2030 2031 2027-2031 2032 ff.

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

prognostizierte 
Gesamtauszahlungen des 

jeweiligen Projektes

Aktuelle Leistungsphase 
zum 30.04.2026

[Monat/Jahr]

(geplanter) Baubeginn 
(Beginn Leistungsphase 7)

[Monat/Jahr]

Begründung 
(insbesondere Erläuterung zur gesetzlichen/rechtlichen 

Grundlage, Stadtratsbeschluss-Nr., etc.)

prognostizierte 
Gesamteinzahlungen des 

jeweiligen Projektes

7 47
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
…

Summe GB -639.000 -739.000 -589.000 -1.089.000 -589.000 -3.645.000 0
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